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Protokoll der Mitgliederversammlung „Kulturforum Rosenheim e.V.“   
am Donnerstag 14.10.2021 um 19 Uhr im Theater am Markt, Rosenheim 

 
anwesende Mitglieder: 21 Stimmberechtigte (siehe Teilnahmeliste) 
 
TOP 1 Begrüßung 
Die erste Vorsitzende Andrea Hailer begrüßt die Mitglieder und freut sich über die wieder 
mögliche Präsenzveranstaltung. 
 
 
TOP 2 Bericht der 1. Vorsitzenden 
 Das Veranstaltungs-Highlight war wieder der Sommer in Rosenheim (SIR) in sehr guter 

Zusammenarbeit mit dem Städtischen Kulturamt (Wolfgang Hauck, Bianca Skotner), zum 
Teil dem Citymanagement (Sabrina Obermoser) und dankenswerterweise räumlich, der 
Städtischen Galerie (Monika Hauser-Mair) zusammen mit den jeweiligen Teams. Die 
erfreuliche Bilanz sind 153 Acts (nach vorausgegangener Ausschreibung), 18 
Veranstaltungstage incl. Brauchtumstag, Shoppingnight, Modeausstellung; hinzu kam das 
Kulturfestival. Insgesamt gab es Kontakte mit etwa 1000 Einzelkünstler*innen nach der 
Ausschreibungsphase, sehr viele sind schließlich aufgetreten. 

 Die Hauptarbeit während der Coronazeit bestand in der Information und Vernetzung der 
Mitglieder. Dies geschah durch Kontakte mit politischen Vertretern, politische Aktionen, 
Zuhören, Gespräche führen, Videokonferenzen, Kämpfen und Recherchieren. Das 
wichtigste Kommunikationsmittel war die Homepage des Kufo, die immer auf dem 
neuesten Stand der Regelungen war. 

 Das KuFo engagierte sich u.a. bei Alarmstufe Rot, #Kulturerhalten, Night of the Light. 
 In diesem Zusammenhang ist die Organisation des Gema-Online-Workshops mit Oliver 

Alexander zu erwähnen, der am 24.11. mit weiteren Themenakzenten (hoffentlich in 
Präsenz) erneut angeboten wird.  

 In Planung sind weiterhin die Organisation des von der Sparkasse Rosenheim geförderten 
Programms „Kultur für alle“, das Geringverdienern und Sozialhilfeempfängern die 
Teilnahme an kulturellen Veranstaltungen ermöglicht, weitere Festivals und das 
Sommerfest in der Städtischen Galerie, das künftig den bisherigen Neujahrsempfang 
ersetzen wird.  

Das Motto der kommenden Zeit lautet „weiter miteinander“. 
 
 
TOP 3 Bericht des Schatzmeisters 
 Der vor einem Jahr gewählte Schatzmeister Helmut Franke bedankt sich zunächst bei 

seinem Vorgänger Horst Halser und der ehemaligen Sekretärin Constanze Finsterwalder 
für die vorbildliche Ordnung der Kassen- und Buchführung, die ihm den Einstieg und die 
Weiterarbeit erleichtert haben. 

 Die Zahlen der (schriftlich vorliegenden) Einzelaufstellungen aus dem Haushaltsjahr 2020 
ergeben einen erfreulich positiven Saldo, der aufgrund mangelnder Veranstaltungs-
möglichkeiten im Corona-Lockdown entstand, aber eine solide Grundlage für kommende 
Projekte und Veranstaltungen darstellt. (vgl. vollständigen Bericht in der Anlage) 
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 Helmut Franke bittet um Mitteilung von Adress- oder Kontoänderungen, damit der 
Einzug der Mitgliedsbeiträge ohne Komplikationen möglich ist. Der Einzug erfolgt nach 
Ankündigung im Newsletter im April/Mai jeden Jahres.  

 
 
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 
Peter Muck und Susanne Braune haben am 21.5.21 in Stichproben alle Unterlagen und 
Belege überprüft, die lückenlos und transparent vorlagen. (vgl. Bericht in der Anlage) 
Sie stellen fest, dass die bisherigen schriftlichen Einladungen zum Jahresempfang im 
Verhältnis sehr hohe Kosten verursachen und schlagen künftig eine elektronische Form vor. 
Der Schatzmeister und die Sekretärin Susanne Grunwald werden daher bei einer Enthaltung 
einstimmig entlastet. 
 
TOP 5 Aussprache zu den Berichten 
Zunächst wurde der Vorstandschaft ein großes Lob für die erfolgreiche und gute Arbeit 
während der für alle Vereine schwierigen Coronazeit ausgesprochen. 
Die hohe positive Differenz der Einnahmen und Ausgaben aus dem Projekt „Kultur für alle“ 
erklärt sich aus dem hohen Mittelzufluss über die Sparkassenstiftung für das Jahr 2019 und 
dem fehlenden Mittelabfluss wegen Corona in 2020. 
 
TOP 6 Entlastung der Vorstandschaft 
Auf Antrag von Susanne Braune wird die Vorstandschaft des Kufo bei Enthaltung der 
Betroffenen einstimmig entlastet. 
 
 
TOP 7 Diskussion und Beschluss über Änderung der Kommunikationswege mit den 
Mitgliedern 
Andrea Hailer stellt das Modell des Vorstandes vor: 
Künftig soll die Einladung zur Mitgliederversammlung per Mail erfolgen (ist von der Satzung 
gedeckt), die zum Jahresempfang schriftlich über eine einfache Postkarte mit elektronischer 
Rückmeldung. Dies sei zum eine die erwünschte Porto- und Bearbeitungszeitersparnis, zum 
anderen aber auch die Möglichkeit einer persönlichen Ansprache der Mitglieder. 
Aspekte aus der Diskussion: Viele mailgewohnte Menschen brauchen keine schriftliche 
Form, die oft leicht in Vergessenheit gerät. 
Eine Postkarte ist ein Stück Kultur, das zum Auftrag des Kufo passt. 
Ergebnis: Das Modell des Vorstandes wird ohne Abstimmung als Konsens angenommen. 
Der Vorschlag, jedes Jahr ein anderes Mitglied die Postkarten-Vorderseite gestalten zu 
lassen, findet Gefallen. Andrea Hailer übernimmt die Druckvorstufe. Für die erste Gestaltung 
hat sich Kufomitglied Nikolaus Stigloher bereiterklärt. 
 
 
TOP 8 Bürgerradio 
 Der 2. Vorsitzende Reinhart Knirsch erläutert das Projekt, das eine Kooperation zwischen 

dem Kulturforum und Radio Regenbogen ist. Dieses für Bayern einmalige Projekt, das 
auch vielen anderen Bundesländern als Vorbild dient, gibt es seit 5 Jahren. Dabei 
gestalten Vereine, Organisationen und Kufo-Mitglieder aus der Region mit eigenen Ideen 
und Beiträgen das Programm und werden von Profis des Senders gecoacht. 
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 Die erste Herausforderung des vergangenen Jahres waren die unter Corona-Bedingungen 
dennoch erstellten Sendungen. Die zweite war eine Entscheidung der Bayerischen 
Landeszentrale für neue Medien, nach der 2 von 3 Sendern in der Region ein 
Sendeverbot für die von Radio Regenbogen produzierten Beiträge erteilt wurde, für die 
die Regionalsender per Vertrag zur Zahlung verpflichtet sind. Als Begründung wurde eine 
Ersparnis für die Regionalsender wegen der Corona-Ausgaben gegeben. Der 
angestrengten Klage vor dem Verwaltungsgericht wurde zu 100% stattgegeben, so dass 
die Zahlungen wieder fließen müssen. 

 Somit kann das Bürgerradio weitergeführt werden, weiterhin unterstützt vom Kufo, das 
immerhin 70 Kulturinstitutionen mit etwa 7000 Einzelpersonen vertritt und diese auch 
bei ähnlichen Vorgängen stärkt. 

 
 
TOP 9 Verschiedenes 
 Andrea Hailer berichtet, dass die Generalsanierung der städtischen Galerie durch den 

Stadtrat von Rosenheim aus finanziellen Gründen auf die Jahre 2026 ff. verschoben 
wurde – trotz der feuchten Räume im Untergeschoss und der immer noch mangelnden 
Brandschutzvorkehrungen bzw. der Lüftung. Diese Verschiebungen betreffen auch das 
Mittertormuseum und viele Schulen. – Für die kulturellen Institutionen werden in der 
Diskussion Demos wie „Saturdays for culture“ nach dem Vorbild der „Fridays for future“ 
angeregt oder eine öffentliche, moderierte Diskussionsveranstaltung mit Vertretern der 
Stadtratsfraktionen mit dem Ziel der verstärkten öffentlichen Wahrnehmung der 
städtischen Kultur (z.B. unter dem Motto „jetzt red‘ i“). 

 Kulturberichterstattung in der Regionalzeitung OVB: Die bisherige Wahrnehmung der 
„unterbelichteten“ kulturellen Berichterstattung wird bestätigt: verspätete 
Veröffentlichung von Veranstaltungskritiken, wechselnde Platzierung der Kultur 
innerhalb der Ausgaben, unklare Zuständigkeiten, Umstrukturierungen in der Kultur-
Redaktion, schmales Kulturbudget einer privatwirtschaftlichen Tageszeitung. Die 
bisherigen Treffen mit Redaktionsvertreter*innen ergaben keine wesentliche 
Verbesserung. Die Konsequenz daraus könnte zum einen eine verstärkte 
Veranstaltungswerbung und –berichterstattung in den sozialen Medien sein und/oder 
die Stärkung der Kompetenz für die Erstellung von Pressemitteilungen für die Kufo-
Mitglieder. Dafür wurde bereits ein Merkblatt erstellt. 

 Mitgliederbereich der Kufo-Homepage: Die Neugestaltung dieser Seite ist in Arbeit und 
wird demnächst freigeschaltet, wenn die Zugangsvoraussetzungen und 
Passwörterverfahren geklärt sind. Dann wird auch das erwähnte Merkblatt für 
Pressemitteilungen dort eingestellt und steht den Mitgliedern zur Verfügung: 
https://www.kulturforum-rosenheim.de/mitgliederbereich/  

 Website der Stadt Rosenheim „rosenheim jetzt“: Ein Untermenü dieser vielfältigen 
Tourismus-Website sind die Vereine. Das Kulturforum ist bereits eingetragen. Es besteht 
die Möglichkeit für alle Mitglieder, sich einzutragen. Auf der Kufo-Homepage wird ein 
kurzer Hinweis erscheinen. 

 Kulturelle Gestaltung des Kufo-Jahresempfangs: Es wird angeregt, dass die Mitglieder 
zur Mitwirkung aufgerufen werden. Dazu sind Anregungen, auch für Kurzeinlagen, 
jederzeit willkommen. Jedoch werden die gestaltenden Gruppen, Bands etc. in jedem 
Fall (auch wenn es Mitgliedseinrichtungen sind) ein Honorar bekommen, das dem Prinzip 
der kulturellen Wertschätzung und der Vorbildwirkung entspricht. 
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Die Vorsitzende beschließt die Versammlung gegen 20.15 Uhr und weist auf die Möglichkeit 
des weiteren Zusammenseins und Gesprächs in der Theaterschänke hin. 
 
 
 
Stephanskirchen, 23.10.21 
 
 
 
 
Andrea Hailer, 1. Vorsitzende   Wolfgang Kopf, Protokoll 


